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[bookmark: _Ref249518438][bookmark: _Hlk250322]Herzlich willkommen an der Uni Osnabrück!
Rund 3.500 Erstsemester-Studierende starten ins Wintersemester
Mit Spannung, Vorfreude und vielleicht auch ein wenig Aufregung sind am Dienstag, 7. Oktober 2025, rund 3.500 junge Menschen in einen neuen Lebensabschnitt gestartet: Sie nehmen im Wintersemester 2025/26 ein Studium an der Universität Osnabrück auf. In der OsnabrückHalle wurden sie von Uni-Präsidentin Prof. Dr. Susanne Menzel-Riedl und Prof. Dr. Jochen Oltmer, Vizepräsident für Studium und Lehre, feierlich begrüßt. 
„Ein Studium zu beginnen, bedeutet Neugier, Mut und Lust auf Veränderung“, betonte Uni-Präsidentin Prof. Dr. Susanne Menzel-Riedl in ihrer Ansprache. „Die Universität Osnabrück ist ein Ort, an dem Sie lernen, kritisch zu denken, Verantwortung zu übernehmen und gemeinsam Zukunft zu gestalten. Wir freuen uns, dass Sie diesen Weg mit uns gehen und wünschen Ihnen für die kommenden Semester viel Erfolg, Offenheit und Freude am Entdecken.“
Auch Vizepräsident Prof. Dr. Jochen Oltmer hieß die neuen Studierenden herzlich willkommen: „Der Studienbeginn ist ein besonderer Moment – er markiert den Start in eine Zeit, die prägend und bereichernd sein wird. Wir als Universität verstehen uns als Partner auf diesem Weg. Nutzen Sie die vielen Angebote, die Ihnen den Einstieg erleichtern, und bringen Sie sich aktiv in das Campusleben ein.“
Für die Stadt Osnabrück nahm Bürgermeisterin Eva-Maria Westermann an der Begrüßungsveranstaltung teil. In ihrem Grußwort hob sie die enge Verbindung zwischen Universität und Stadt hervor: Die Uni sei eine zentrale Säule für Osnabrück. „Ohne die Uni wäre Osnabrück nicht das, was es heute ist“, so die Bürgermeisterin. 
Neben Einrichtungen der Universität, dem Studierendenwerk, dem AStA und weiteren studentischen Initiativen stellten sich den neuen Studierenden auch Unternehmen und Kultureinrichtungen der Region vor; insgesamt waren mehr als 80 Aussteller in der OsnabrückHalle vertreten. 
[bookmark: _GoBack]Auch in diesem Wintersemester bietet die Uni Osnabrück das Programm OSKA+ an: OSKA, das steht für Osnabrücker Kommiliton*innen für Studienanfänger*innen. Erfahrene Studierende stehen also bei allen möglichen Fragen zur Orientierung zur Seite. Einen Einblick in den Hochschulsport bot der Auftritt der Hip-Hop-Showtanzgruppe, für die musikalische Begleitung der Veranstaltung sorgte die Uni Big Band. 
Wie in den vergangenen Jahren waren auch in diesem Jahr die Studienprogramme der Psychologie der Uni Osnabrück besonders gefragt: Für den Bachelorstudiengang Psychologie gab es rund 1.700 Bewerbungen, auf den Master Klinische Psychologie und Psychotherapie bewarben sich rund 1.300 Studierende.
Erfreulich viele Immatrikulationen haben in diesem Jahr die Rechtswissenschaften im Staatsexamen zu verzeichnen: Dort beginnen rund 360 Erstsemester ihr Studium. Auch der Master European Technology Law, der ab diesem Wintersemester neu an der Uni Osnabrück angeboten wird und eine Verknüpfung eines rechtswissenschaftlichen und eines technischen Studiums bietet, ist mit den ersten Immatrikulationen erfolgreich gestartet. 
Weitere Informationen für die Redaktionen:
Cornelia Achenbach, Universität Osnabrück 
Stabsstelle Kommunikation und Marketing 
E-Mail: cornelia.achenbach@uni-osnabrueck.de
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